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Vorwort 

Dieses Dokument (EN ISO 10140-3:2010/prA3:2013) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC 43 
„Acoustics“ in Zusammenarbeit mit dem Technischen Komitee CEN/TC 126 „Akustische Eigenschaften von 
Bauteilen von Gebäuden“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument ist derzeit zur parallelen Umfrage vorgelegt. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO 10140-3:2010/DAM 3:2013 wurde vom CEN als EN ISO 10140-3:2010/prA3:2013 ohne 
irgendeine Abänderung genehmigt. 
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Seite 4 

Der folgende neue Unterabschnitt ist als Unterabschnitt 5.4 einzufügen und Abschnitt 5 ist dementsprechend 
neu zu benummern. 

5.4 Korrektur der Luftschallübertragung 

Falls die Luftschallübertragung vom Sender zum Empfangsraum nicht vernachlässigt werden kann (das trifft 
auf Situationen zu, in denen sich der Luft- und Trittschalldruckpegel im Empfangsraum um weniger als 10 dB 
unterscheiden, zum Beispiel bei langen Nachhallzeiten im Senderaum oder bei Decken mit guter 
Trittschalldämmung, jedoch mangelhafter Luftschalldämmung), muss der gemessene Trittschall korrigiert 
werden. Die Korrektur ist wie folgt durchzuführen: 

a) Die durch das Hammerwerk im Sende- und Empfangsraum erzeugten Schallpegel LTS und Li sind zu 
messen. 

b) Während im Senderaum ein Lautsprecher in Betrieb ist, werden die sich ergebenden Schallpegel im 
Sende- und Empfangsraum, LLS und LLR, gemessen. Aus den gemessenen Werten ist die Differenz 
D = LLS − LLR zu berechnen. Um gleichbleibende Messbedingungen sicherzustellen, muss sich der 
Lautsprecher bei der Messung des Trittschalls bereits im Senderaum befinden. Er muss in einer Kante 
des Raums in einer Höhe von 1,0 m und in einem Abstand von 1,0 m zu den Wänden angeordnet werden 
(der erwähnte Abstand bezieht sich auf den Mittelpunkt der Quelle). Weitere Positionen des 
Lautsprechers sind nicht notwendig. Wenn das Luftschalldämm-Maß R der Decke bekannt ist, kann D 
alternativ aus D = R − 10 lg(S/A) bestimmt werden, wobei S die Fläche der Decke und A die äquivalente 
Absorptionsfläche des Empfangsraumes ist. 

c) Der Norm-Trittschallpegel Ln ist nach Gleichung (3) zu berechnen. Bei Bedarf sollte sowohl Li als auch 
LLR nach ISO 10140-4, 4.3, um Hintergrundgeräusche korrigiert werden. 
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Dabei ist 

A die äquivalente Absorptionsfläche im Empfangsraum; 

A0 = 10 m; 

LTS der durch das Hammerwerk im Senderaum erzeugte Schallpegel; 

Li der durch das Hammerwerk im Empfangsraum erzeugte Schallpegel. 

Die Berechnung erfolgt in Terzbändern. Wenn eine Korrektur um den Luftschall angewendet wird, muss 
dies im Prüfbericht angegeben werden. Für den Fall, dass die Bedingung Li − (LTS − D) ≥ 10 dB in allen 
Terzbändern gilt, ist keine Korrektur um den Luftschall notwendig. Bei Li − (LTS − D) ≤ 3 dB wird die 
Schallübertragung vom Luftschall beherrscht und die Trittschalldämmung kann nicht fehlerfrei gemessen 
werden. 
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